
TEMPO 30

WAS IST NEU ?

Die Einführung von Tempozonen, in denen
künftig nur noch eine Höchstgeschwindigkeit
von 30 Stundenkilometer gefahren werden
darf, erfordert von den Autofahrern nicht nur
eine Senkung ihrer Fahrgeschwindigkeit.
Tempo 30 ist weit mehr als nur den Fuß vom
Gaspedal zu nehmen.

Der Fahrer muß sich bewußt sein, ob er sich in
einer Tempo-30-Zone befindet, oder ob er auf
einer vorfahrtberechtigten Straße fährt. Der
Unterschied ist in der Tat erheblich.

Deshalb werden die Eingänge in die
Tempozone klar gezeichnet (siehe dazu
nebenstehendes Schild). Darüber hinaus wer-
den alle Einfahrtbereiche in die Tempo-30-
Zonen markiert. Dort wo es möglich ist, sollen
zudem Einengungen den Fahrer darauf auf-
merksam machen, daß er sich ab jetzt in einer
Tempo-30-Zone befindet.

Tempo 30 heißt Rechts vor Links.

Die einschneidenste Änderung innerhalb der
Tempo-30-Zonen ist zweifellos die
Verallgemeinerung der Regel ‘Rechts vor
Links’. Vorfahrtsschilder werden in den
Tempo-30-Zonen ganz verschwinden.

Bei Querverkehr muß der Fahrer sich immer
fragen: Von wo kommen die anderen
Verkehrsteilnehmer? Die Regel ist: Rechts hat
Vorfahrt. 

Bei Gegenverkehr muß der Fahrer sich fragen:
Wo wollen die einzelnen Verkehrsteilnehmer
hin? Die Regel lautet dann: Geradeaus und
Rechtsabbieger vor Linksabbiegern.

Einzige Ausnahme: In einem Kreisverkehr
genießt der Verkehrsteilnehmer im Kreis
Vorfahrt gegenüber dem, der sich in den
Kreisverkehr einfädeln möchte.


